
Aufgabenstellung zur Seebeisetzung!  
 

Karl-Heinz Schömig, verheiratet, ist am Montag, 17. Mai 20xx gegen 8 Uhr im Alter von 68 Jahren an einer 

Herzattacke zu Hause in Marburg verstorben, so der leichenschauende Arzt.  Er war in jungen Jahren bei der 

Marine und hat gerne von den damaligen Erlebnissen erzählt; außerdem hat er regelmäßig Urlaub auf der 

Insel Wangerooge gemacht – und zwar immer auf dem gleichen „Ferien-Bauernhof“. Ein Ausflug nach Helgo-

land war dabei selbstverständlich. Von daher ist der Auftrag der Witwe Elisabeth Kerner (= Geburtsname) für 

eine Seebeisetzung verständlich. Frau Kerner (58 Jahre, Teilzeitkraft bei der Telekom) ist mit Herrn Schömig 

seit 8 Jahren verheiratet. Für beide ist/war es die zweite Ehe: aus der ersten Ehe von Herrn Schömig gibt es 

zwei Kinder, die verheiratet sind, mit insgesamt drei, noch schulpflichtigen Enkelkindern; aus der ersten Ehe 

von Frau Kerner gibt es einen Sohn, der sich berufsbedingt mit seiner Familie im Ausland aufhält und nicht an 

Trauerfeier/Seebeisetzung teilnehmen. Mit den früheren Ehepartnern gibt es kaum/ nur lose Kontakte. Herr 

Schömig hat außerdem zwei verheiratete Geschwister, zu denen ein guter Kontakt besteht. 
 

Ihr Bestattungsunternehmen ist in Marburg angesiedelt. Sie führen mit Frau Kerner und einen 

Sohn von Herrn Schömig das Beratungsgespräch und folgendes wird zur Trauerfeier festgelegt:  

• Abholen des Verstorbenen (einfacher Weg: 5 km) und verbringen in eigene Leichenhalle 

• Gebühren für Leichenschau 

• Hygienisches Versorgen des Verstorbenen (kein offener Abschied geplant) 

• Sarg/-beschlag & Sargmatratze/Bezug & Bestattungswäsche mit Talar – jeweils mittlere Preislage 

• Erledigen aller Formalitäten incl. Beurkundung, Anträge, Abmeldungen, ….. 

• Sterbegeldversicherung wurde vor 20 Jahren abgeschlossen (aktueller Wert: ca. 3.200 Euro) 

• Todesanzeige – Größe: 2-spaltig, 140 mm / mm-preis: 0,82 €/mm (netto) – Erscheinungstermin? 

• Sargfeier in Marburg am Freitag, 21. Mai 20xx um ? Uhr mit weltlichem Redner in der Trauerhalle des 

Bestatters (ca. 40 – 50 Gäste), musikalische Begleitung (CD) 

• Trauerredner – leitet die Feier, hält die Trauerrede, Kosten: 180 € (netto) 

• Sterbebildchen – 4er-Nutzen, ? Exemplare, Stückpreis: 1,30 € (netto) 

• Überführung in das Krematorium – Marburg hat keines! – also: welches? – km-Satz: 1,25 € (brutto) 

• Floristik – wenig Blumendekoration für Sargfeier, kleines Sargbukett – ca. 150 € (brutto)  

• Was ist noch nötig? Nehmen Sie realistische Ansätze! 
 

Für die Seebeisetzung wird besprochen bzw. festgelegt: 

• Urne wird direkt beim Krematorium durch die Seebestattungsreederei angefordert 

• Welchen Termin schlagen Sie für die Seebeisetzung vor? Gewünscht wird der Nachmittag (Anreise 

vormittags möglich)! 

• Welchen Seebestattungsbereich (Hafen? Besetzungsstelle?) empfehlen Sie für die Beisetzung??? 

• Keine Standard-Seeurne – etwas Künstlerisches mit passenden Motiv und Urnenkranz 

• Seebeisetzung mit max. 12 Personen (welche Erwachsene/welche Kinder) und anschl. Kaffeetafel 

• Gewünscht wird ein Akkordeon-Spieler, der mit passender Musik die Zeremonie begleitet 

• Nachwurf-Blumen – jeweils eine Rose! 

• Gewünscht werden je eine „Urkundenrolle“ mit den nautischen Angaben für Ehefrau u. seine Kinder 

• Eine Übernachtung für 12 Personen wird gewünscht. Beachten Sie den gewählten Termin? 

 – Schauen Sie im Internet nach möglicher Unterkunft in Cuxhaven oder Umfeld und den Preisen  

=> wenn Sie nichts finden. kalkulieren Sie mit ca. 40 Euro/Person und Nacht inclusive Frühstück! 

• Was ist noch nötig? Was schlägt sich noch in der Abrechnung nieder? 

 

Ihre Aufgaben: 

1. Erstellen Sie einen unterschriftsreifen Auftrag für die Seebestattungsreederei! 

2. Erstellen Sie eine möglichst detaillierte Kostenaufstellung für diesen umfangreichen Be-

stattungswunsch! Wählen Sie dabei sachgerecht und im mittleren Preissegment aus, was 

nicht genau vorgegeben, aber nötig bzw. sinnvoll ist! 


